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Gesunde, glückliche Kinder sind 
das Ziel aller medizinischen Be-
rufe, von Lehrern, Erziehern und 
insbesondere den Eltern. 
Das Motto der Mescheder Kin-
derkonferenz am 24. November 
2018 lautet: „Gesund beginnt im 
Kindermund“ und will damit zum 
Ausdruck bringen, dass die Mund-
gesundheit eine wesentliche Vo-
raussetzung zur Gesundheit des 
Kindes darstellt. Da aber mehrere 
ärztliche Untersuchungen in 
der Mundhöhle beginnen, 
möchten die Veranstalter – 
die Dres. Werner und Tim 
Noeke – die entsprechenden 
Fachkollegen in einem Netz-
werk zusammenbringen 
und zu einem „Blick 
über den Tellerrand“ 
einladen. Neben 
den Kieferortho-
päden und Zahn-
ärzten sind das 
die Kollegen aus der 
Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde, Kinderheil-
kunde, Geburtshilfe und 
Logopädie. 
Das Ziel der im Klini-
kum Hochsauerland, 
St. Walburga-Kran-

kenhaus Meschede, stattfinden-
den Fortbildung ist, den Blick-
winkel für die jeweils anderen 
Fachdisziplinen zu erweitern. 
Auch alle pädagogisch tätigen 
Fachleute aus Kindergärten, 
Schulen o. ä. Einrichtungen sind 
herzlich willkommen, da die Kin-
derkonferenz unter einem ganz-
heitlichen Ansatz stehen sollte. 

Nach einem einleitenden Gast-
vortrag der Kinderbuchautorin 
Dr. Katie Grosser wird sich 
Dr. Tim Noeke dem Thema „Kie-
fer orthopädische Prophylaxe“ 

widmen. Er zeigt auf, durch 
welche Maßnahmen eine 

gesunde und regelrechte 
Gesichts- und Gebiss-
entwicklung unter-
stützt und gefördert 
werden kann. Logo-
päde Marc Strehl lädt 
anschließend zu logo-
pädischen Übungen an 
der Kletterwand ein. 
Atmungseinschrän-
kende Erkrankungen 

der oberen Atemwege bei 
Kindern und Jugendli-
chen stehen bei Dr. Peter 
Wunderle im Mittelpunkt. 

Der HNO-Arzt erläutert, 
wann z. B. Tonsillen zu groß 

sind und wann eine Indikation 
zur TE besteht. Rund um das 

Thema „Kinderernährung heute 
mit besonderer Berücksichtigung 
von Vitamin D und Fluorid“ geht 
es bei Kinder- und Jugendarzt 
Dr. Burkhard Lawrenz, während 
bei Kieferorthopäde Dr. Werner 
Noeke der optimale Zeitpunkt für 
eine kieferorthopädische Beratung/
Behandlung im Fokus steht. 
„Early Childhood Caries (ECC) – 
Was können/müssen wir alle 
 zusammen dagegen tun?“ lautet 
das Thema des Vortrags von ZA 
Dr. Wilfried Beckmann. Er zeigt 
auf, welche Patientengruppen in 
erster Linie gefährdet sind und 
warum eine Netzwerkbildung so 
wichtig ist. 
Problematiken im Bereich der 
Mundhöhle bei der stationären 
Behandlung von Kindern widmet 
sich Dr. Bartholomäus Urgatz. 
Der Chefarzt der Pädiatrischen 
Abteilung des Klinikums Hoch-
sauerland wird dabei u. a. Themen 
wie die zahnärztliche Versorgung, 

häusliche Gewalt sowie Vernach-
lässigung aufgreifen und aufzei-
gen, wie man sich hierbei richtig 
verhält. 
Bevor die Veranstaltung mit einer 
sicherlich regen Podiumsdiskus-
sion endet, ergreifen noch Dr. 
Norbert Peters und sein Team das 
Wort. „Elternschule – Säuglings-/
Kleinkindpflege und Hygiene-
maßnahmen“ lautet das Thema, 
dem sich der Chefarzt der Ge-
burtshilflichen und Gynäkologi-
schen Abteilung des Klinikums 
Hochsauerland widmet. Dabei 
stellt Dr. Peters insbesondere die 
Vorteile des Stillens bei der Kin-
desentwicklung und zur Kiefer- 
Gesichtsausbildung heraus.
Nähere Informationen sowie An-
meldung bis spätestens 19.11.2018 
unter angegebenem Kontakt. 

Gesund beginnt im Kindermund
Von KFO-Prophylaxe über Logopädie bis hin zu Erkrankungen der oberen Atemwege – mit einer breit gefächerten Themenpalette 

findet am 24. November 2018 die Mescheder Kinderkonferenz statt. 

Gemeinsschaftspraxis 
Dres. Tim & Werner Noeke
Oesterweg 5
59872 Meschede
Tel.: 0291 7098
Fax: 0291 3507
info@drwernernoeke.de
www.drwernernoeke.de

 Adresse

ANZEIGE

Ungeachtet der Wahl der Be­
handlungsapparatur stellen Kor­
rekturen frontal offener Bisse 
historisch gesehen eine der größ­
ten Herausforderungen inner­
halb der Kieferorthopädie dar. 
Dies trifft sowohl auf die aktive 
Behandlung als auch auf den 
 Erhalt eines stabilen Langzeit­
ergebnisses zu. Die Geschichte 
hat gezeigt, dass die Kontrolle 
der posterioren vertikalen Di­
mension hierbei eine wesent­
liche Komponente der Behand­
lungsstrategie darstellt. 

Es existieren viele Behandlungs­
ansätze, um sich dieser Heraus­
forderung zu stellen: Bite Blocks 
(sowohl herausnehmbare als 
auch festsitzende), High­Pull­
Headgear, Tip­back­Biegungen, 
in Acrylplatten eingebettete Mag­
neten oder eine chirurgische 
Korrektur – nur um ein paar zu 
nennen. Im Rahmen der jüngs­
ten Generation kieferorthopä­
discher Technologien ermög­
lichten das Aufkommen und der 
Einsatz von Minischrauben dem 
Kieferorthopäden, Probleme mit 

der vertikalen Dimension ohne 
chirurgische Eingriffe zu lösen. 
Dies stellte zweifellos einen Pa­
radigmenwechsel dar. Auf die 
gleiche Weise hat sich die Aligner­
behandlung als eine gut umsetz­
bare Alternative für diese Pa­
tienten bewährt. So schreibt 
man ihr zu, eine gute Stabilität 
der korrigierten Okklusionen zu 
fördern.1

Die unerwünschten Nebenwir­
kungen herkömmlicher festsit­
zender Apparaturen sind wohl 
bekannt und werden bei der  
Therapie frontal offener Bisse 
 entsprechend wahrgenommen. 
Kurzum, ein Bogen wird – wenn 
er in einen Bracketslot einge­
bracht wird – die Seitenzähne 
 extrudieren und dazu tendieren, 
den Unterkiefer im Uhrzeiger­
sinn zu rotieren, was jedoch ent­
gegen der gewünschten Rich­
tung für die Korrektur eines 
 frontal offenen Bisses ist. Im Ge­
gensatz zu herkömmlichen fest­
sitzenden Apparaturen, wo es

Wahrscheinlich lag es am unge­
wohnt warmen, sonnigen Okto­
berwetter, dass ein Großteil  
der rund 2.200 registrierten Teil­
nehmer der diesjährigen DGKFO­ 
Jahrestagung offensichtlich lie­
ber in die Bremer Innenstadt als 
in den Vortragssaal des Congress 
Centrums strömte. Oder der in­

terdisziplinäre Schwerpunkt, der 
sich teils hochinteressant, je­
doch auch sehr umfangreich 
durch beide Hauptthemen zog, 
war nicht jedermanns Sache. 
Fakt ist, die Reihen wollten  
sich einfach nicht recht füllen. 
Und was nicht da ist, wirkt sich 
natürlich auch auf die Indus­

trieausstellung aus. Egal, wo 
man hinkam, hatten sich die  
Firmen ein paar mehr Besucher 
erhofft. 
 

Wissenschaftliche 
 Vorträge

Unter dem Motto „Kieferortho­
pädie interdisziplinär: Medizin  
& Zahnmedizin“ wurden von 
 Tagungspräsidentin Prof. Dr. 
 Franka Stahl (Poliklinik für KFO, 
Universität Rostock) und dem 
DGKFO­Vorstand in diesem 
Jahr mehr interdisziplinäre As­
pekte der Kieferorthopädie in 
den  Vordergrund gerückt. Freie 
Themen standen darüber hinaus 
am letzten Tag auf dem Pro­
gramm. Parallel gab es wieder 
das Symposium für den wissen­
schaftlichen Nachwuchs, Semi­
nare für das Praxisteam sowie 
einen Demo­Workshop zu digi­
talen Kiefermodellen. 
Prof. Dr. Christian Poets (Uni­
klinik für Kinder­ und Jugend­

medizin Tübingen) eröffnete  
das Programm, indem er die 
Rolle des Kieferorthopäden bei 
der Therapie schlafbezogener 
Atmungs störungen (SBA) aus 
Sicht des Pädiators verdeutlichte. 
Dabei erläuterte er den Einsatz 
der Tübinger Atmungsplatte,
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Hypodontie- 
Versorgung in GB
Dr. Dirk Bister berichtet  
von seinen Erfahrungen, die 
er während der Arbeit am 
Guy’s und St. Thomas’ Dental 
Hospital gesammelt hat. 
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In-House-Aligner
Dipl.­Ing. Christian Url er­
läutert, wie Anwender von 
den Vorteilen der CAD/CAM­ 
Fertigung profitieren und den 
gesamten Workflow im Ei­
genlabor behalten können. 
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KFO-MVZ 
RA Rüdiger Gedigk und 
 Sebastian Rolka beleuchten 
Rechtsformen (fach­)zahn­
ärztlicher Medizinischer Ver­
sorgungszentren.
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OrthoLox
Snap-In Kopplung für die 
skelettale Verankerung

A. Ahnfeldt GmbH
Marienhütte 15 • 57080 Siegen
Tel. 0271-31 460 0  
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Korrektur frontal offener Bisse 
mithilfe von Alignern

Ein Beitrag von Dr. Jonathan L. Nicozisis, Princeton/New Jersey, USA.

Kieferorthopädie interdisziplinär: 
Medizin & Zahnmedizin

Unter diesem Motto fand mit rund 2.200 Teilnehmern Mitte Oktober die 91. Wissenschaft-
liche Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Kieferorthopädie e.V. in Bremen statt. 

KN berichtet über Vortragshighlights sowie einige Neuheiten der Dentalindustrie. 
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Im Festsaal des Congress Centrums Bremen begrüßt Tagungspräsidentin Prof. Dr. Franka Stahl die angereisten 
Teilnehmer der 91. Wissenschaftlichen Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Kieferorthopädie e.V.

Lesen Sie in der aktuellen Ausgabe u.a. folgendes Thema:

Wissenschaft & Praxis
Hypodontie-Versorgung in GB – Dr. Dirk Bister berichtet von 
seinen Erfahrungen, die er während der Arbeit am Guy’s und 
St. Thomas’ Dental Hospital gesammelt hat.
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